
Öffnungszeiten der Ausstellung:
18. Februar bis 15. April 2018
Mittwoch bis Sonntag 10 bis 17 Uhr
Schloss Reinbek - Schloßstr. 5, 21465 Reinbek
direkt an der S-Bahn Reinbek - S 21 Richtung Aumühle
Telefon 040/72734611
www.figurentheater-stormarn.de

AUSSTELLUNG
VOM KASPERSPIEL

ZUM FIGURENTHEATER

Das Stormarner Figurentheater Festival ist ein gemeinsames Projekt
des Kulturzentrums Reinbek und des Kreises Stormarn mit der
Arbeitsgemeinschaft Stormarn kulturell stärken.

Das Festival präsentiert
6 Figurentheaterstücke

in 11 Vorstellungen
an 7 Orten

im Kreis Stormarn.

18.2.-15.4.

2018



Zur Eröffnung der Ausstellung

VOM KASPERSPIEL
ZUM FIGURENTHEATER

am Sonntag, den 18. Februar 2018
um 17 Uhr

im Schloss Reinbek

laden wir Sie und Ihre Freunde
herzlich ein.

Zur Eröffnung sprechen:

Hans-Werner Harmuth
Kreispräsident

Elke Güldenstein
Leiterin des Kulturzentrums Reinbek

Einführende Worte:

Markus Dorner, Museumsleiter
Museum für PuppentheaterKultur der Stadt Bad Kreuznach

Kreativ - Workshops zur Ausstellung
ICH BAU MIR MEIN THEATER
Alltagsgegenstände und Recyclingmaterial werden
lebendig - eine kleine Puppenbauwerkstatt, in der aus
dem, was im Alltag abfällt, bespielbare Puppen ent-
stehen, für Kinder ab 5 - 125 Jahre mit dem Illustrator
Tom Stellmacher.

So., 25.3.2018, 16 - 17.30 Uhr Workshop für Familien
Mo., 26.3.2018, ab 10 Uhr Grundschulworkshop
Anmeldung unter 040/727 50 800, Kostenbeitrag je 3,-€

VOM KASPERSPIEL
ZUM FIGURENTHEATER

THEATER SEILER HANNOVER 1945 BIS HEUTE

Nachdem das Stormarner Figurentheater Festival im
vergangenen Jahr mit seiner Ausstellung „Der Kasper
kommt“ das historische regionale Puppenspiel vom
19. Jh. bis in die Nachkriegszeit hinein präsentiert hat,
knüpft es in diesem Jahr daran an und zeigt
anhand einer Familie, wie sich das Spiel mit Figuren
zu einem höchst vielseitigen und spannungsreichen
Bühnengeschehen entwickelt hat, das Kinder und
Erwachsene gleichermaßen in seinen Bann ziehen
kann.

Das Figurentheater Seiler
entstand aus der von
Kurt Seiler 1945
gegründeten
Puppenbühne
„De Poppen-
speeler“. Es
war ein hand-
festes Kasper-
theater mit
Blitz, Donner
und Qualm, mit
Hexe, Räuber
und Krokodil. Spä-
ter inszenierte Kurt
Seiler mit seiner Ehe-
frau Gertrud Märchen und
setzte bekannte Kinderbücher für die Bühne um.

1973 übernahm Gerhard Seiler das Theater seiner
Eltern. Der Spielplan wurde entstaubt; Spielweise und
Bühnenbild entwickelten sich in Zusammenarbeit mit
renommierten Figurenbildnern, Regisseuren und
Musikern zum modernen Figurentheater.


